
Tiny Schmauch (Mitte) erhielt die Silberdistel unserer Zeitung. Die Auszeichnung
überreichten Markus Raffler, der stellvertretende Redaktionsleiter (links), und Klaus-
Peter Mayr, Leiter der Kulturredaktion. Foto: Fritz Pavlon

Unermüdlich für
den Jazz unterwegs

Auszeichnung Tiny Schmauch aus Kaufbeuren
erhält die Silberdistel unserer Zeitung

Memmingen/Kaufbeuren Wer Tiny
Schmauch nur mit Jazz in Verbin-
dung bringt, springt ein wenig zu
kurz. Der Kaufbeurer Kontrabas-
sist, Posaunist, Komponist und
Musiklehrer steht auch immer wie-
der auf – oder neben – der Bühne
des Landestheaters Schwaben in
Memmingen. Derzeit macht er
beim Märchen „Der gestiefelte Ka-
ter“ mit. Deshalb erhielt
Schmauch, 58, auch im Landes-
theater die Silberdistel unserer Zei-
tung. Damit zeichnen wir Men-
schen aus, die sich auf besondere
Weise und vorbildlich für das Ge-
meinwohl engagieren.

Genau dies habe Schmauch über
mehrere Jahrzehnte hinweg getan,
sagte Markus Raffler, stellvertre-

tender Redaktionsleiter unserer
Zeitung, bei der Übergabe der Sil-
berdistel. Schmauchs Engagement
auf dem Feld der Musik und insbe-
sondere des Jazz sei beispielhaft und
herausragend. „Sie tun dies, ohne
Applaus zu erwarten und ohne da-
rüber groß zu reden.“

Tiny Schmauch begeistert seit
über 30 Jahren junge Allgäuer Musi-
ker für den Jazz und versucht zu-
gleich, dieses Genre einem breiten
Publikum schmackhaft zu machen.
Dazu hat er viele (Big-)Bands ge-
gründet, er organisiert Jazz-Session
und Konzerte, engagiert sich beim
Kemptener Jazzfrühling und ist die
treibende Kraft des in Kaufbeuren
ansässigen Vereins „Allgäuer Jazz
Initiative“. (kpm)


